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Danke, liebe 
Elke und liebes 
Team!

Mit großem 
Bedauern müssen 
wir mitteilen, dass 
Elkes Kleiner Laden 

den Betrieb als Nahversorger eingestellt 
hat. Diese Entscheidung ist aus 
vielfältigen Gründen gefallen – sicher 
keine leichte, aber eine wohlüberlegte.

Steigende Lohn- und Produktkosten, 
Veränderungen bei den Lieferanten und 
vor allem ein deutlich spürbarer Wandel 
im Konsum- und Einkaufsverhalten 
haben letztlich zu diesem Schritt geführt.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
bei Elke Klein und ihrem gesamten Team 
bedanken.
Elkes Kleiner Laden war weit mehr als 
nur ein Ort zum Einkaufen – er war 
Treffpunkt, Nahversorger und Herzstück 
unserer Gemeinde. Vielen Dank für die 
herzliche, engagierte und immer 
fröhliche Betreuung über all die Jahre 
hinweg!

Wie geht es nun weiter?
Derzeit stehen wir in Gesprächen mit 
potenziellen neuen Nahversorgern, 
prüfen alternative Standorte und denken 
über neue Versorgungskonzepte nach – 
selbstverständlich auch im Austausch 
mit Elke und weiteren Expertinnen und 
Experten.

In der Zwischenzeit bieten zwei regionale 
Betriebe einen praktischen Lieferservice 
direkt nach Hause an: die Bäckerei 
Arbeithuber aus Kronstorf und die 
Fleischerei Amstler aus Perg. Mehrmals 
pro Woche beliefern sie Haushalte in der 
Umgebung mit frischen Produkten.

Zum Angebot zählen eine große Auswahl 
an Backwaren, Fleisch- und 
Milchprodukten. 

Weitere Infos gibt es gerne am 
Gemeindeamt.

Danke für Bilder und Erinnerungen wie diese
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Die Seite des Bürgermeisters
Hargelsberg erfolgreich in der 
Region

Es freut mich, heute über zwei 
bedeutende Entwicklungen berichten zu 
dürfen, die nicht nur unsere Gemeinde 
betreffen, sondern die gesamte Region 
stärken – und zeigen: Hargelsberg ist 
auf dem richtigen Weg.

Am gemeinsamen Betriebsbaugebiet 
steht ein Meilenstein bevor: Der Bau des 
neuen Verteilzentrums von dm drogerie 
markt beginnt in Kürze. Der Spatenstich 
ist bereits in Planung – ein sichtbares 
Zeichen für die Attraktivität unserer 
Region. Mit dm begrüßen wir einen 
äußerst kompetenten, zuverlässigen 
Partner in unserer Nachbarschaft – ein 
Gewinn für alle Beteiligten.

Auch aus der Powerregion gibt es 
erfreuliche Nachrichten. Durch die 
überregionale Zusammenarbeit und die 
gemeinsame Entwicklung von 
Betriebsbaugebieten profitieren wir 
bereits in diesem Jahr von den ersten 
Kommunalsteuererträgen anderer 
Gemeinden. Noch sind diese Beiträge 
bescheiden, aber sie sind ein klares 
Signal: Auch Gemeinden ohne große 
Unternehmen vor Ort können durch 
Kooperation und Solidarität 
wirtschaftlich gestärkt werden.

Der eingeschlagene Weg war richtig – 
und wir gehen ihn konsequent weiter.

Halbzeitbilanz – Eine 
Zwischenbilanz für Hargelsberg

Wie schnell doch die Zeit vergeht – und 
wie leicht dabei auch Erfolge in 
Vergessenheit geraten. Die vergangenen 
Jahre waren geprägt von viel 
Engagement, zahlreichen Projekten und 
einem starken Miteinander in unserer 
Gemeinde.

Mitten in der Halbzeit möchten wir daher 
einen Blick zurückwerfen und die 
positive Entwicklung von Hargelsberg in 
Erinnerung rufen. Auf den folgenden 
Seiten zeigen wir, was sich in den 
letzten Jahren bewegt hat – sei es in der 
Infrastruktur, im Vereinsleben oder in 
der Dorfgemeinschaft.

Viele dieser Erfolge sind nur durch die 
Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde, aller Fraktionen, engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
zahlreichen aktiven Vereinen möglich 
geworden und dafür möchte ich Danke 
sagen.

Lasst uns gemeinsam daran erinnern – 
und motiviert nach vorne blicken! Wir 
haben noch viel vor…

Stark für Hargelsberg

Wir bieten Lösungen
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Stark für Hargelsberg

Infrastruktur und 
Ortsentwicklung
Für eine attraktive und moderne 
Infrastruktur

An erster Stelle steht für uns die 
Erhaltung und Weiterentwicklung 
unserer großartigen kommunalen 
Infrastruktur (Postpartner, Musikheim, 
Feuerwehr, Freibad, Sportanlagen, uvm.) 
Darüber hinaus machen wir Hargelsberg 
fit für die Zukunft. Der Ausbau von 
schnellem Internet und der 
Stromversorgung stehen hier in 
unserem Fokus, um die Attraktivität 
unserer Gemeinde dauerhaft zu 
gewährleisten.

Für leistbares Wohnen unserer 
Hargelsberger:innen

Hargelsberg hat vor allem bei 
Jungfamilien als liebenswerte 
Wohngemeinde mit bester Anbindung 
an die B309 stark an Attraktivität 
gewonnen. Wir stehen für den 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Grund und Boden bei gleichzeitiger 
Schaffung von leistbarem Wohnraum. 
Wir möchten es  Hargelsberger:innen 
ermöglichen, sich in ihrem Ort mit 
einem Eigenheim niederzulassen.

Für Hargelsberg umgesetzt

• Umbau Gemeinde/Feuerwehr/
Musikheim

• Nachhaltige Einflussnahme der 
öffentlichen Hand bei Bodenverbrauch

• Preisdeckel bei Grundstückskäufen für 
Hargelsberger:innen

• Ausbau Lichtwellenleiter-Internet

Mehr Verkehrssicherheit –

• Einfahrt Ortszentrum
• Verkehrsberuhigung durch 30 km/h 
Beschränkung Sieding und 
Fahrbahnteiler Firsching

• Erhöhung der Verkehrssicherheit durch 
Errichtung neuer Gehsteige, 
Verkehrsspiegel und Erweiterung 
Bodenmarkierungen

• Gem2Go, digitale Wasserablesung, 
neuer Internetauftritt der Gemeinde

• Gemeindeübergreifende Entwicklung 
und Förderung der Powerregion Enns – 
Steyr
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Wir bieten Lösungen

Bildung und 
Frühpädagogik
Für Flexibilität und Alternativen 
in der Kinderbetreuung

Wir stehen im regelmäßigen Austausch 
mit der Leitung unserer Kindergärten 
und der Schule, mit unseren 
Pädagogen:innen sowie den 
Elternvertreter:innen. 

So erkennen wir aktuelle Bedürfnisse 
der Einrichtungen und der Familien, um 
dafür Lösungen zu finden.

Für beste Rahmenbedingungen

Wir stehen für beste Rahmenbedingen 
für Eltern, Pädagogen:innen sowie für 
den Elternverein. 

So unterstützen wir unsere Kinder und 
Jugendlichen auf ihrem Weg und bieten 
Ihnen ausgezeichnete Möglichkeiten für 
ihre Bildung in unserem Ort.

Für Hargelsberg umgesetzt:

• Bestnoten unserer 
Betreuungseinrichtungen

• Neuer Kindergarte- und Schulgarten
• Digitaloffensive Volksschule 
Hargelsberg: IT-Infrastruktur

• Digitale Schultafeln
• Sicherung Kinderbetreuung durch 
neue Konzepte der Betreuung
(Sommerkindergarten, Springer, neue 
Raumnutzung)

• Umsetzung Schülerlotsendienst für 
einen sicheren Schulstart unserer 
Kinder

• Notstromversorgung des gesamten 
Schulgebäudes
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Stark für Hargelsberg

Umwelt und 
Nachhaltigkeit
Für ein nachhaltiges Hargelsberg

Wir unterstützen weitere Öko-
energiepotenziale und evaluvieren 
konkrete Maßnahmen für Umweltschutz 
in unserem Ort. 

Wir leisten einen aktiven Beitrag für 
unsere Umwelt und ein sauberes, 
nachhaltiges Hargelsberg.

Für umweltgerechte 
Landwirtschaft

Die Landwirtschaft hat in Hargelsberg 
eine lange Geschichte und ist ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor.

Wir unterstützen unsere Bauern bei 
einer auf unsere Umwelt ausgerichteten 
Landwirtschaft.

Für Hargelsberg umgesetzt:

• Wasser-Hochbehälter mit 
ausfallsicherer PV- und 
Notstromversorgung- Sicherung der 
Wasserversorgung

• Erneuerbare Energie, PV-Anlagen auf: 
VS, Kindergarten, Wasserbehälter, 
Gemeindeamt, Freibad

• Gemeinsame Weiterentwicklung der 
EEG Energiegemeinschaft St.Florian

• Nachhaltiger Umweltschutz durch 
Pflanzung von 13.000 Bäumen im 
Betriebsbaugebiet Kronstorf-
Hargelsberg

• Energiesparmaßnahme durch 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED

• Umstieg auf nachhaltige 
Pelletsheizung in der Volksschule

• Kooperation und Austausch mit 
Ortsbauernschaft und 
Bauernvertretung
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Wir bieten Lösungen

Kultur, Sport und 
Freizeit
Für die Belebung unserer 
bestehenden Sport- und 
Freizeitanlagen

Unser Ort bietet ein vielfältiges Angebot 
an Sport- und Freizeitanlagen. 

Wir stehen dafür, dieses attraktive 
Angebot für Jung und Alt zu erhalten und 
mit Leben zu füllen. 

Darauf sind die zahlreichen Aktivitäten 
und Veranstaltungen der ÖVP 
Hargelsberg ausgerichtet.

(Kinder- und Jugendferienprogramm, 
Sommerfest, etc.)

Für die Weiterentwicklung des 
kulturellen Lebens

Wir stehen für die Weiterentwicklung 
des kulturellen Lebens in Hargelsberg.

Insbesondere gilt es kulturelle Initiativen 
aller Hargelsberger:innen und 
gleichzeitig die Aktiviätiten unserer 
Vereine bestmöglich zu unterstützen 
und zu fördern.

Auch weitere Initiativen und 
Veranstaltungen seitens der ÖVP sind im 
Bereich Kultur geplant.

Für Hargelsberg umgesetzt:

• Schnitzerlwandertag, 
Rindenmulchaktion, Hargelsberger 
Fasching, Kinderferienprogramm, 
Muttertags-, Valentins- und 
Vatertagsaktion, 
Bürgermeisterstammtische, ÖVP-
Tombola

• Unterstützung bei der automatische 
Bewässerung der Tennisplätze

• ÖAMTC Fahrrad-Servicestation
• Fußballtore für unseren Sportplatz
• Neue Anschaffungen wie Sonnensegel 
für unser Freibad

• ÖVP-Familienbankerl
• Jährlicher, kostenloser ÖVP-Kalender 
mit Veranstaltungserinnerungen
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Stark für Hargelsberg

Familien, Kinder, 
Jugend und Senioren
Für eine Zertifizierung 
"Familienfreundliche Gemeinde"

Wir stehen für eine Politik, die auf Kinder 
und Jugendliche ausgerichtet ist. 

Denn diese sind die Gegenwart und 
nicht nur die Zukunft!

Mit unserem vielfältigen Ferien-
programm zeigen wir Jahr für Jahr, wie 
gut uns das gelingt und wie wichtig uns 
dieses Thema ist. 

Wir streben nach einer Zertifizierung 
"Familienfreundliche Gemeinde" und 
diese werden wir erreichen.

Für würdevolles Altwerden in 
Hargelsberg

"Ich möchte in Hargelsberg alt werden", 
das ist der häufigste Wunsch, den wir in

persönlichen Gesprächen von unseren 
Senioren erfahren. Wir stehen für beste

Rahmenbedingungen im Bereich 
Infrastruktur und sozialer Dienste, die 
diesen Wunsch ermöglichen.

Für Hargelsberg umgesetzt:

• Familienfreundliche Gemeinde 2025
• UNICEF-Zertifikat „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ 2025

• Vorträge und kostenlose Schulungen 
für alle Generationen (Blackout, 
Internet)

• Verbesserung der öffentlichen 
Anbindung durch neuen Fahrplan sowie 
Adaptierung Busschleife fürgrößere 
Busse und barrierefreies Einsteigen

•  Stärkung Sozialfond für bedürftige 
Hargelsberger:innen

• Kinder- und Jugendferienprogramm 
mit über 350 Anmeldungen pro Jahr

• Förderung der Gemeinschaft im 
Betreubaren Wohnen durch diverse 
Neuanschaffungen
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Wir bieten Lösungen

Und noch vieles mehr:
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Seniorenbund

Die Vorteile:

… FinanzOnline-Zugang vor Ort beantragen
… Arbeitnehmerveranlagung vor Ort beantragen

… ID Austria-Zugang vor Ort beantragen

OÖ Seniorenbund, Obere Donaulände 7, 4020 Linz   |   0732/775311-0  |  office@ooe-seniorenbund.at

FA LINZ
30.04.2025   |   14.05.2025

Bahnhofplatz 7, 4020 Linz
13.00 bis 17.00 Uhr

KOSTENLOS

im Finanzamt

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich:
Online auf www.rat-geben.at oder telefonisch unter 0732/775311-3
Für das Erstellen eines ID-Austria Zugangs brauchen Sie ein Passfoto 
das nicht älter als 3 Monate ist und ein Smartphone. Bitte einen 
amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass oder Personalausweis) 
mitbringen.

Senioren-Steuerspartage

Beratung zu:
• Steuerfragen
• FinanzOnline-Zugang
• ID-Austria
• …

Senioren-Steuerspartage
Die Experten des Finanzamtes beraten bei den kostenlosen 
Steuerspartagen in allen Fragen rund um FinanzOnline,  
ID-Austria und Arbeitnehmerveranlagung.

Die beliebte Rindenmulchaktion, die 
schon zur Tradition in unserer Gemeinde 
gehört, fand in diesem Jahr pünktlich 
zum Start des Frühlingswetters statt. 
Hargelsberger:innen hatten die 
Möglichkeit, frischen Rindenmulch direkt 
im Ort zu beziehen – ganz ohne lange 
Autofahrten.

Organisiert von der ÖVP Hargelsberg 
war die Aktion ein voller Erfolg. Viele 
nutzen die Chance, ihre Gärten mit dem 
heimischen Mulch aufzufrischen. Das 
Team sorgte sogar dafür, dass größere 
Bestellungen bequem bis vor die 
Haustür geliefert wurden – ein echter 
Pluspunkt für alle, die nicht selbst 
schleppen wollten!

Neben der praktischen Seite gab es bei 
der Aktion auch die Möglichkeit, sich mit 
Nachbarn auszutauschen und Tipps zur 
Gartenpflege zu sammeln. Wir freuen 
uns schon auf die nächste Runde im 
kommenden Jahr und wünschen allen 
Hargelsberger:innen eine blühende 
Frühlingssaison!

Rindenmulchaktion – Hargelsberg blüht wieder auf
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Fasching in Hargelsberg

Frohe    
Ostern!

Der Hargelsberger Fasching der ÖVP 
wurde auch in diesem Jahr wieder richtig 
gefeiert und bot ein tolles Fest für Jung 
und Alt. Alle waren eingeladen, 
gemeinsam zu feiern und eine gute Zeit 
zu haben.

Die Stimmung war super ausgelassen 
und fröhlich. Es wurde viel gelacht, 
getanzt und einfach richtig gefeiert! Ein 
ganz besonderes Highlight war das 
LEGO-Schätzspiel, bei dem eine 
glückliche Gewinnerin einen Rundflug 
über Hargelsberg bekam.

Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Ehrengäste, darunter auch Bundesrat 
Mag. Franz Ebner, der uns mit seiner 
Anwesenheit erfreute. Insgesamt war 
der Hargelsberger Fasching eine 
gelungene Veranstaltung, die allen noch 
lange im Kopf bleiben wird!
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Ostern ist ein Fest der Freude und der 
Familien. Oberösterreichs wunderbare 
Natur erwacht und blüht wieder auf. 
Wir wollen diese schöne Natur in Oberösterreich
erhalten und unser Klima schützen. Daher geht 
Oberösterreich auch in der Umweltpolitik 
gemeinsam und entschlossen voran. 

Viel Freude und Familienspaß bei 
Osterspaziergängen in unserem 
herrlichen Oberösterreich.

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Welche sechs großen Flüsse fließen durch
Oberösterreich?

Welche Gebirgskette verläuft im Süden
von Oberösterreich?

Welche Bundesländer in Österreich teilen sich
den Dachstein?

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Donau, Inn, Salzach, Enns,
Traun und Steyr, 2: die Alpen, 3: Oberösterreich, Salzburg und Steiermark.
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Linz, am 28.03.2025 

 

Illegale Müllablagerung: Feld, Wiese, Wald sind keine Mülldeponie 
 

Mit den steigenden Temperaturen beginnt auch wieder die Arbeit der Bäuerinnen und Bauern auf 

den Wiesen und Feldern. Doch bevor mit der Arbeit begonnen werden kann, steht der alljährliche 

„Frühjahrsputz“ bei den Landwirten an. Der von den Autofahrern beim Fenster hinausgeworfene 

Müll muss von den landwirtschaftlichen Flächen entfernt werden. Ein aktueller Fall von 

Sperrmüllablagerung auf Linzer Stadtgebiet sorgt bei den Bauern für Kopfschütteln.  

 

Jetzt nach dem Winter wird wieder deutlich, dass es in unserer Gesellschaft viele Müllsünder gibt. Erst 

bei näherem Hinsehen wird das Ausmaß der Müllberge in unseren Straßengräben und auf den Feldern 

und Wiesen sichtbar.  

„Die Situation bei uns im Bezirk Linz-Stadt/Land ist einfach nicht mehr tragbar. Wir haben schon alles 

im Wald gefunden: Autoreifen, Waschbecken, Kühlschränke etc. Meine Felder liegen entlang der B1 in 

Linz-Pichling. Ich könnte wöchentlich an der Straße entlang gehen und Müll einsammeln. Manchmal 

ist es echt zum Verzweifeln. Vielleicht wird es mit dem Pfand auf Dosen und Flaschen besser“, hofft 

die Bezirksbäuerin von Linz-Stadt/Land Michaela Sommer und appelliert an die Müllsünder keinen 

Abfall mehr aus dem Auto zu werfen. 

 

Sperrmüllablagerung im Wald 

Die Situation hat sich in den letzten Jahren nicht verbessert und ist für viele Bauern und 

Grundeigentümer ärgerlich. Vor wenigen Tagen sorgte ein neuer Fall von illegaler Müllablagerung auf 

Linzer Stadtgebiet in einem Waldstück am Schiltenberg im Süden von Linz für Entsetzen. Dort wurden 

ein ganzes Schlafzimmer, angefangen vom Lattenrost bis zum Kleiderkasten und Wohnzimmermöbel, 

gefunden.  

„Es ist einfach unglaublich, wenn Menschen so etwas machen. Wir müssen den Umweltsündern 

klarmachen, was das für die Natur bedeutet, wenn Müll illegal entsorgt wird. Sperrmüll gehört in das 

Altstoffsammelzentrum“, erklärt Jungbauern-Landesobfrau Marlene Neuwirth. 

 

Aktion Jungbauernschaft – „Sei kein Schwein“ 

Bereits 2023 machte die Jungbauernschaft mit der Aktion „Sei kein Schwein“ auf das Thema Littering 

(achtloses Wegwerfen von Abfällen) aufmerksam. Mit Tafeln will man die Bevölkerung sensibilisieren, 

dass illegale Müllablagerung strafbar ist.  

„Bilder wie diese aus dem Schiltenbergwald in Linz zeigen jedoch, dass hier noch viel Aufklärungsarbeit 

und Bewusstseinsbildung notwendig sind“, so Neuwirth. 

 

Oberösterreichisches Abfallwirtschaftsgesetz stellt Littering unter Strafe  

Der Paragraf 25 „Strafbestimmungen“ des Oberösterreichischen Abfallwirtschaftsgesetzes wurde mit 

Juni 2021 novelliert. Dass das achtlose Wegwerfen von Abfällen bestraft werden kann, ist 

entscheidend für uns Bauern. Es bleibt den Gemeinden überlassen, ob und welche Personen sie mit 

der Kontrolle beauftragen. 

 

+++ 

 

Bauernbund
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Firmen & Partner

Du machst
dein Ding.

Die Ober-
österreichische
versichert.

Buchberger Versicherungsagentur GmbH 
4470 Enns, Mauthausner Straße 13a

Akad. Vkfm. Thomas Buchberger,  +43 664 23 19 633
Akad. Vkfm. Paul Buchberger, +43 664 39 63 336

www.buchberger.versich.at

Seit über55 Jahren!

Steuerberatung
Kaar GmbH

Mit uns sitzt Ihr Erfolg fest im Sattel!

www.steuerberatung-kaar.atAn unserem Standort in Pasching 
bieten wir Ihnen Steuerberatung und 
Unternehmensberatung aus einer Hand. 
Profitieren Sie und Ihr Unternehmen von 
unserem Know-how! Dank kompetenter 
und motivierter Partner und Mitarbeiter 
garantieren wir Ihnen eine optimale Be-
ratungsleistung. 

Wir verfolgen ein konkretes Ziel: Wir 
möchten unsere Klienten die bestmög-
liche Beratung bieten und gleichzeitig 
deren ökonomischen Vorteil maximieren.

Bernard Kaar, MBA
Geschäftsführer, 
Steuerberater

Kramlehnerweg 1a
4061 Pasching
Telefon: +43 7229 71888
Fax: +43 7229 71888-4
E-Mail: kanzlei@steuerberatung-kaar.at www.steuerberatung-kaar.at
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Familienleistungen 2025

Die neuen Beträge auf einen 
Blick

Seit dem 1. Januar 2025 steigen die 
Familienleistungen um 4,6 Prozent. 
Diese Anpassung soll Familien 
finanziell entlasten. Hier die 
wichtigsten Änderungen:

Familienbeihilfe nach Alter des 
Kindes:

Bis 3 Jahre: 138,40 Euro 
(vorher 132,30 Euro) 
Ab 3 Jahren: 148,00 Euro 
(vorher 141,50 Euro) 
Ab 10 Jahren: 171,80 Euro 
(vorher 164,20 Euro) 
Ab 19 Jahren: 200,40 Euro 
(vorher 191,60 Euro

Geschwisterstaffel - 
Zusatzbeträge pro Kind

2 Kinder: 8,60 Euro (vorher 8,20 Euro)
3 Kinder: 21,10 Euro (vorher 20,20 Euro)
4 Kinder: 32,10 Euro (vorher 30,70 Euro) 
5 Kinder: 38,90 Euro (vorher 37,20 Euro) 
6 Kinder: 43,40 Euro (vorher 41,50 Euro) 
Jedes weitere Kind: 63,10 Euro 
(vorher 60,30 Euro)

Weitere Familienleistungen:

Zuschlag für ein erheblich behindertes 
Kind: 189,20 Euro (vorher 180,90 Euro)
Schulstartgeld: 121,40 Euro 
(vorher 116,10 Euro)
Mehrkindzuschlag (ab dem 3. Kind): 
24,40 Euro (vorher 23,30 Euro)
Kinderabsetzbetrag: 70,90 Euro 
(vorher 67,80 Euro)

Kinderbetreuungsgeld und  
Familienzeitbonus:

Kinderbetreuungsgeld-Konto: 41,14 Euro 
(vorher 39,33 Euro) 
Einkommensabhängiges Kinderbetreu-
ungsgeld: 80,12 Euro 
(vorher 76,60Euro)
Sonderleistung: 41,14 Euro 
(vorher 39,33 Euro) 
Familienzeitbonus: 54,87 Euro 
(vorher 52,46Euro)

Im Kinderland Nr. 1 setzen wir uns für 
eine starke Familienpolitik ein, damit 
Familien die Anerkennung und 
Unterstützung erhalten, die sie 
verdienen.

Unter der Tel.: 0732 66 28 51 oder per 
Mail an oeaab@ooe-oeaab.at stehen wir 
gerne mit Rat und Hilfe zur Verfügung.

Ich wünsche allen Hargelsberger/-innen 
ein frohes Osterfest.

ÖAAB Obmann / Hargelsberg
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Aktuelles aus der Landespolitik

Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

„Oberste Priorität hat angesichts globaler Turbulenzen 
die Sicherung von Arbeit, Produktion und Wohlstand am 
Standort Oberösterreich. Mit Projekten aus dem OÖ-Plan 
und dem Zukunftsfonds liefern wir entsprechende Impulse“, 
so Landeshauptmann Stelzer.

Im Zeitraum 2021‒2024 wurden aus dem OÖ-Plan bereits 
300,1 Millionen Euro, aus dem Zukunftsfonds 252,2 Millionen 
Euro investiert. Die Schwerpunkte im OÖ-Plan sind heuer In-
vestitionen in Krankenhäuser, Infrastruktur und Wohnplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigung. 

Schwerpunkte im Zukunftsfonds sind Transformation der 
Energieversorgung, Öffi-Ausbau sowie die Förderung von 
Forschung und Digitalisierung. 
 
„Unser Plan für Oberösterreich: Investieren, wo es wichtig 
ist, und sparen, wo es richtig ist“, unterstreicht der Landes-
hauptmann. Er hat zudem ein Schlankmacherprogramm ins Le-
ben gerufen, um die die Abläufe in OÖ effizienter zu gestalten 
und dadurch die Unternehmen zu unterstützen. Gleiches müsse 
von EU und Bundesregierung kommen, so Landeshauptmann 
Stelzer.

Mit ganzer 
Kraft für  
Arbeit und 
Wohlstand
OÖ-Plan und Zukunfts-
fonds für den Kampf 
gegen globale Wirt-
schaftsturbulenzen

Wir arbeiten dafür, dass Oberösterreich der Platz der Verlässlichkeit bleibt. In den letzten 
Jahren haben wir viel erreicht und in den kommenden Jahren haben wir noch viel vor.

Die nächsten Schritte 
für sichere Arbeit in 
Oberösterreich:

1
2
3

Wirtschaft stärken, 
Arbeitsplätze sichern

Ausbau von Kindergarten- 
und Krabbelstubenplätzen

OÖ als Vorreiterregion für 
künstliche Intelligenz

Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs

Klare Regeln in der 
Integration

Verbesserung und 
Sicherung der Pflege

Beste Bildung für 
unsere Kinder

Schwerpunkt Gesundheit

Schnell, regional und sicher versorgt: 

Das ist und bleibt der Schwerpunkt des Landes OÖ. 
Bereits 11 Primärversorgungseinheiten sind bis 
2024 in den Regionen in Betrieb gegangen. 
Weitere 27 sind in Verhandlung bzw. Planung. In 
diesen Zentren arbeiten Teams aus Ärzten und Pflege 
direkt vor Ort zusammen. Vorteile: kurze Wege, über-
greifende Versorgung und längere Öffnungszeiten.


